
  Thema: Vorlage Unterrichtsarrangements

Fach: 
Zeitumfang: 
Stufe: 
Name der AutorInnen/Schule: 

Exemplarischer Charakter dieser Unterrichtseinheit für Individualisierung und Differenzierung
Welche Elemente dieser Unterrichtseinheit bieten Lösungen an für Individualisierung und Differenzierung im Unterricht und wie wird individuelles Lernen ermöglicht?
z.B. Differenzierung nach:
· Lerntempo
· Lernniveau
· Zugangsarten (z.B. „Fächeraufgaben“, …)
· …

Ziele der Unterrichtseinheit
Vorstruktur (fachlich und überfachlich): 
fachliche Ziele: 		
methodische Ziele:	
[bookmark: _GoBack]soziale Ziele: 		
sonstige Hinweise zur Umsetzung: 


Verlaufsplanung 
	Organisa-tionsform
	Zeit
	Lern-phase
	Inhalt und Methode
	Materialien
	Hinweise

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	



AA = Arbeitsauftrag, AB = Arbeitsblatt, EA = Einzelarbeit, F = Folie, GA = Gruppenarbeit, HA = Hausaufgaben, I = Information, L = Lehrer/in, P = Plenum, PA = Partnerarbeit, PPT = Präsentation, S = Schüler/innen, TA = Tafelanschrieb, UA = Unterrichtsarrangement, k = kollektiv, koop = kooperativ, i = individuell




Jede Schule reicht je gemeldetem Fach mindestens zwei ausgearbeitete UND erprobte Unterrichtsarrangements ein. Ein Unterrichtsarrangement umfasst dabei mindestens 90 Minuten, kann aber auch eine ganze Unterrichtseinheit umfassen.
  
Dazu sendet sie bis zum 31. Mai 2013 an torben.wuerth@km.kv.bwl.de 
(nachrichtlich an silbernagl@lehrerfortbildung-bw.de) im ZIP-Ordner:

1. die Vorbemerkung zur Unterrichtseinheit / -sequenz (s.o.)
2. die Verlaufsplanung (s.o.) 
3. alle erforderlichen Materialien nach folgenden Kriterien:
· Zusammenhängende Arbeitsaufträge (AA) in ein Dokument einfügen, z.B. alle Teilaufgabeneiner  Lerntheke in ein Dokument 
· bei Aufgabenblättern die Lösung ins gleiche Dokument einfügen
· Dateien im ZIP-Ordner chronologisch nummeriert (beginnend mit 01, nicht 1) ablegen
· Tipp: Bezeichnung der Dokumente:
· nr_medienart_methode_inhalt.dateityp, 
z.B.: 04_AA_Tempoduett_parabeln.doc
· Abkürzungen der Medienart:	
		VP = Verlaufsplan
		AA = Arbeitsauftrag
		AB = Arbeitsblatt
		AO = Advance organizer
		F = Folie
		I = Information 
		TA = Tafelanschrieb
		PPT = Präsentation
		etc.

[image: ] 

· WICHTIG: Urheberrecht berücksichtigen 
 http://lehrerfortbildung-bw.de/sueb/recht/urh/




Bei der Erstellung dieser Unterrichtsarrangements stehen die Elemente, die Lösungen für Individualisierung und Differenzierung im Unterricht anbieten, im Vordergrund. Grundlage dafür ist auch hier die Beziehungsgestaltung und der systematische Kompetenzaufbau. 
Als Beispiel sehen Sie einen Ausschnitt des heutigen Fortbildungstages in seiner Unterrichtsarchitektur.

Exemplarischer Charakter dieser Unterrichtseinheit für Individualisierung und Differenzierung
Welche Elemente dieser Unterrichtseinheit bieten Lösungen für Individualisierung und Differenzierung im Unterricht an und wie wird individuelles Lernen ermöglicht?
· Sandwichprinzip: Wechsel von individuellen und kollektiven/kooperativen Lernphasen. In den individuellen Lernphasen haben alle die Möglichkeit Neues in die persönliche gedankliche Struktur zu integrieren.
· Kooperative Lernphase und Dreiergespräch: Förderung sozial-kommunikativer Kompetenzen wie aktives Zuhören, eigenständiges Formulieren im geschützten Rahmen der Kleingruppe.
· Lernlandkarte erstellen:  Wissen muss individuell und aktiv konstruiert werden, Lernlandkarten bieten dazu eine wertvolle Möglichkeit. Differenziert werden kann nach Menge und Abstraktionsgrad der Begriffe.
· Tempoduett: eigenständiges und verantwortliches Arbeiten im eigenen Tempo. Abgestufte Hilfen können Lerntempounterschiede angleichen, die Textauswahl ermöglicht individuelle Lernzugänge. 

Ziele der Unterrichtseinheit
Vorstruktur (fachlich und überfachlich): 
fachliche Ziele:	Bedeutung von individuellen und kooperativen Lernphasen erkennen 
methodische Ziele:	Texte erfassen und adressatengerecht übermitteln, Strukturieren / Lernlandkarten erstellen 
soziale Ziele:	aktiv zuhören, eigenständig formulieren, Kritik angemessen äußern,  eigenes Kompetenzniveau realistisch einschätzen



b.w.







Abkürzungen:
AA = Arbeitsauftrag, AB = Arbeitsblatt, EA = Einzelarbeit, F = Folie, GA = Gruppenarbeit, HA = Hausaufgaben, I = Information, L = Lehrer/in, P = Plenum, PA = Partnerarbeit, PPT = Präsentation, S = Schüler/innen, TA = Tafelanschrieb, UA = Unterrichtsarrangement, k = kollektiv, koop = kooperativ, i = individuell


Sandwichprinzip: Wechsel von individuellen und kollektiven/kooperativen Lernphasen

pädagogische Diagnose und 
Aktivierung von Vorwissen 



	Organisa-tionsform
	Zeit
	Lern-phase
	Inhalt und Methode
	Materialien
	Hinweise

	EA
	5'
	i
	Sortieraufgabe 
	01_Sortieraufgabe_L.docx
02_Sortierauf_AA.docx
	Begriffeanzahl variieren

	PA
	5'
	koop
	Austausch über bekannte und unbekannte Begriffe
	
	Auf wachsende Gruppe wird  HIER ggf. verzichtet, 
"unbekannt" notieren.

	P
	20'
	k
	Advance Organizer IF  -
Individuelle Förderung als Unterrichtsprinzip
	PPTExpertenlernen = soziales Lernen
 überfachliche Kompetenzen 
fördern

	AO und Kompetenztreppe aufhängen.

	EA
	5'
	i
	Durcharbeiten des Textes und Fragen beantworten zu:
1 Konstruktivismus, 2 Sandwichprinzip, 
3 Strukturieren (Methode: im Tempoduett)
	03_Tempoduett_Text.docx
rot;gelb;grüne Karten
	Verteilung mit Karten sichtbar machen, zuerst Text 3 vergeben und dann 1 und 2 gleichmäßig aufteilen.

Hinweise zur Textwahl:
Text 1: leicht und mit Lesehilfe
Text 2: Transferleistung erforderlich
Text 3: baut auf Kenntnisse zur Bedeutung von ind. Lernphasen auf.

	PA
	10'
	koop
	Gegenseitig über Texte informieren.
	04_Tempoduett_L.docx
05_Tempoduett_AA.docx
	

	EA
	5'
	I
	Noch nicht erfassten Text durcharbeiten.
	s.o.
	Wird HIER nicht umgesetzt.

	P
	5'
	k
	Reflexion der kooperativen Arbeitsphase 
anhand Kompetenzraster
	06_Kompetenzraster.docx
	

	P
	5'
	k
	Input: Lerninhalte strukturieren
	07_lernlandkarte_L.docx 08_lernlandkarte_AA.docx
	Bearbeiter von Text 3 tragen Erkenntnisse vor

	EA
	5'
	I
	Dreiergespräch
Konstruktivismus, Sandwichprinzip, Kompe-tenzorientierung, Strukturieren
	09_Dreiergespr_AA.docx
10_Dreiergespr_L.docx
	3 SuS wählen aus 4 Begriffen aus  überlegen lassen: 
· brauche ich Übung?
· möchte ich Vertiefen?
· brauche ich Sicherheit?

	GA
	15'
	koop
	A spricht 2 Minuten, B hört aktiv zu und C wacht über Zeit und Kommunikation.
	
	Notierhilfen ggf. zulassen
auf Sitzen im Kreis hinweisen

	EA
	…
	i
	Lernlandkarte erstellen - Hausaufgabe
	A3 Bögen, Klebstoff, Scheren
	Wird HIER nicht umgesetzt.

	P
	5
	K
	Feedback und Ausblick 
	Kopf-Herz-Hand-Methode
	


Lerninhalte individuell strukturieren: 
an Vorwissen anknüpfen 
 verbessert Nachhaltigkeit beim Lernen
Expertenlernen = soziales Lernen
 überfachliche Kompetenzen 
fördern
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